
Die Projektgruppe
Die Projektgruppe „Unser Herz schlägt auf Lampedusa“ hat sich im Oktober 2013 in Hannover 

gebildet, kurz nach der Tragödie vor der italienischen Insel Lampedusa.
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Unterstützt von

das Bündnis „Fremde brauchen Freunde“ Husum lädt ein 

Migraonssozialberatung 
des Kreises Nordfriesland

Gleichstellungsbeauragte
der Stadt Husum

Rathaus Husum, Zingel 6
Freitag, 30.01.2015, 19.30 Uhr

Regionalgruppe Nordfriesland

Szenische Lesung mit Musik

Eine Veranstaltung vom Bündnis Fremde brauchen Freunde mit



Vor der italienischen, zwischen Sizilien und Afrika gelegenen Insel Lampedusa 
versinkt am 3. Oktober 2013 ein mit 545 Flüchtlingen völlig überladener Kuer,
366 ertrinken: Menschen aus Eritrea, Somalia, Äthiopien und Syrien, geflohen vor 
Krieg und Armut, voller Hoffnung auf ein besseres Leben in Europa. Was geschah 
an jenem Morgen? Was erlebten die Flüchtlinge? Wie reagierten die Einwohner, 
Touristen und Behörden?

Antonio Umberto Riccò hat aus Zeugenaussagen und dokumentarischem Mate-Antonio Umberto Riccò hat aus Zeugenaussagen und dokumentarischem Mate-
rial einen erschüernden Text entwickelt, der unterschiedliche Perspekven auf 
die Katastrophe eröffnet und insbesondere die Einwohner von Lampedusa ein-
dringlich zu Wort kommen lässt. Der italienische Musiker Francesco Impastato 
hat eigens für dieses Projekt Musik komponiert.

Die Arbeitsgruppe „Unser Herz schlägt auf Lampedusa“ gründete sich kurz nach 
dem Ereignis: eine Gruppe italienischer und deutscher Bürger aus Hannover, die 
jenseits von tagesaktueller Berichterstaung auf die dramaschen Umstände jenseits von tagesaktueller Berichterstaung auf die dramaschen Umstände 
der heugen Migraonswelle aus Afrika aufmerksam machen. 
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Text 
Antonio Umberto Riccò
Musik 
Francesco Impastato

Technik 
Silke Nissen

Freitag, 30. Januar 2015 
Rathaus Husum
Zingel 6
Beginn 19.30 UHR

Es lesen
Urte Andresen
Maria Lindner-Hartley
Knut Andresen
Hans-Jürgen Eilers
Andreas Ochsenbauer

Im Anschluss an die Lesung findet ein offenes Gespräch mit 
Andrea Dallek (Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein) sta.

Der Eintri ist frei. Spenden sind erbeten, sie gehen direkt an 
das Projekt „Watch the Med“, das ein Notruelefon im Mielmeer
betreibt (nähere Info unter www.watchthemed.net).




